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Einladung zur Bildungsreise nach Bologna im Frühjahr 2026. Bewerbung ab sofort möglich 

Thema: Bleierne Jahre und Extremismus 

 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen in der Jugendarbeit, 

liebe Jugendgemeindereferentinnen und -referenten, 

wir laden Euch herzlich zu einer besonderen Bildungsreise nach Bologna ein, die am 15. und 16. 

April 2026 stattfinden wird. Im Mittelpunkt stehen die „Bleiernen Jahre“ und das Thema 

Extremismus – ein Thema, das leider auch heute noch sehr aktuell ist. Vor der Reise gibt es eine 

Einführung in die Geschichte der Bleiernen Jahre und die sogenannte Strategie der Spannung. 

Während der Reise legen wir einen besonderen Fokus auf das Ereignis der „Strage di Bologna“ vom 

2. August 1980. 

Mit dieser Reise möchten wir Euch die Möglichkeit geben, sich mit anderen Fachkräften – aber 

auch untereinander und mit Zeitzeuginnen und Experten, auszutauschen. Gemeinsam wollen wir 

über die Vergangenheit nachdenken, Ursachen und Dynamiken von Extremismus besser verstehen 

und Ideen für eine starke demokratische Kultur sammeln. Besonders freuen wir uns, dass die 

Südtirolerin Sonia Zanotti als Zeitzeugin der „Strage di Bologna“ das Projekt begleiten und uns für 

Gespräche und einen intensiven Austausch zur Verfügung stehen wird. Das Projekt erfolgt in 

Kooperation und Partnerschaft mit Jukas Kassianeum und der Associazione tra i familiari delle 

vittime della strage alla stazione di Bologna del 2 agosto 1980. 

Das Angebot richtet sich an Mitarbeitende von Jugendzentren, -treffs, -diensten und -

organisationen. Vorrang haben Fachkräfte, die direkt mit Jugendlichen arbeiten und bereits 

Erfahrung im Bereich Extremismus und politische Bildung mitbringen. Es ist eine maximale 
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Teilnehmeranzahl von 15 Personen vorgesehen, drei Plätze sind speziell für 

Gemeindejugendreferentinnen und -referenten reserviert. 

Für organisatorische Fragen meldet Euch beim Koordinator der Bildungsreise, Gianluca Battistel 

(Tel.: 0471/413382). Die Anmeldung erfolgt innerhalb Freitag den 13. Februar 2026 per E-Mail an 

gianluca.battistel@provinz.bz.it. 

Der Anmeldung sind 

- eine kurze Beschreibung der Ausbildung und des beruflichen Werdeganges bisher 

- eine kurze Beschreibung der derzeitigen Tätigkeit 

- und ein Motivationsschreiben für die Teilnahme an der Bildungsreise  

beizulegen. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und darauf, gemeinsam einen Beitrag für eine lebendige und 

demokratische Gesellschaft zu leisten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 


